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Großherzogli adische

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - , Psinz - und Enz - Kreis.
Nro . 57 . Samstag den 17 . Zuly i 8i 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Verordnung .
Den KckstenAufwand bey MeisterAufnahmen betreffend .

Um die an verschiedenen Orten bisher bemerkte Mißbräuche bey ZunftAufnabmen zu unter¬

drücken , und die Aufzunehmcnde gegen übermäßige Gebühren , Federungen und andere Prelle -

rcyen gehörig zu schützen , findet man in Gemäßheit Beschlusses Großher
'
zogl . Ministeriums deS

Innern LandesHoheitS Departements vom 19 . May d . I . sich veranlaßt , die im Karlsruher
Wochenblatt vom Jahr , 803 . Nro . 10 . bereits ergangene Verordnung vom 19 . Febr . 1803 . hie -

Urit zu erneuern , und hiernach zu bestimmen ,
O Sollen den Zunftmeistern in der Stadt für

^
einen ganzen Tag oder acht Stunden , Ein

Bulden , und denen auf dem Lande 45 kr. Tagsgebübren ausqewvrfen ,
2) Denjenigen aber , die über Feld zu Beschauung Md Examinirung des Meisterstücks gehen

müssen , für dir Stunde Wegs hin und her gerechnet nach ir kr . zugelegt werden .

3 ) Hat von der zu Beschauung und Prüfung de» Meisterstücks erforderlichen Personen ,
immer nur ein Zunftmeister den , welcher das Meisterstück fertiget , täglich und biS zu dessen Be¬

endigung Vor - und Nachmittags eine Stunde zu besuchen , wobey die Zunftmeister unter sich ab¬

drechseln sollen , und jeder für rine Stunde in der Stadt 8 kr . und auf dem Lande 6 kr. ohne
»lle weitere Zehrung >'n Anrechnung zu bringen hat , nach gefertigtem Meisterstück aber solches
bloß von einem Zunft - und einem Mitmeifter zu beschauen , und dafür jedem die oben sub

Nro . 1 . firirte Tagsgebübr zu verabreichen ist.
4) Sollen alle Abgaben und Abreichung der Zehrung unter welchem Vorwand dieS auch ge¬

schehe , bey einer Strafe von 10 Reichöthalern für jeden Zunft - und Schaumeistcr verboten seyn .

Auf die pünktliche Beobachtung dieser Verordnung haben die Aemrer strenge zu wachen ,
dieselbe jedem neu angehenden Meister vor Aufgabe deS Meisterstücks besonders zu seiner Nach¬
sicht und Bemessung mit dem Bedeuten zu eröffnen , daß , wenn ihm von den Zunft - oder Schau -

Geistern ein MehrereS zugcmuthet würbe , er solches unverzüglich anzuzeigen habe , um ihn ge -
8rn oje etwa befürchtete Chikanen derselben in Schutz zu nehmen , die wider die Verordnung Han- .
rflnoe Meister zu bestrafen , und auf deren Kosten durch andere unparthcyische Meister das

Meisterstück prüfen zu lassen . Durlach , den zten July 1813 .
Das Direckorium deS Pfinz - und EnzKreiseS .

Der Staatsrath und Direktor .
Krhr . von Wechmar . . vät . Blenkner .

^ Ntergerichtliche Aufforderungen terdem Präjudiz, aus der vorhandenen Masse
. « ^ . sonst keme Zablung zu erhalten , zur Liquidirung

und Kundmachungen . derselben vorgeladen . — AuS dem t
Schuldenliquidationrn . . /

'
. .

Bezirksamt Breiten .

f Andurch werden alle diejenigen , welche an tja) zu Ruit an die in Gant geratbene
Agende Personen etwas zu fordern haben , un - Philipp Jakob Berth ische Eheleuthe auf Don -

f.



nerstag den 5 . August früh 8 Uhr bey Grvßherzogl .
AmrSrevisorat dahier . Aus dem

Stadtamt B r u ch sa l.
( 2) zu Bruchsal an die in Ganterkannten

Bürger und Bauer Johannes Hah niscben Ehe¬
leute , aufMontag den 19 . July d . I . Vormilags
auf hiesigem Rathhäuse . Aus dem

Stadt und iten La n da int Bruchsal .
( 1 ) zu Bruchsal an den Müllermeister

Franz Joseph Wurm auf Freykag den 6 . Äug .
Vormittags 9 Uhr auf dasigcm Rathaus . AuS dem

Zweyten Land amt Bruckfal .
( 0 zu Oestriugen an die in Gant gera-

thenen Philipp Walterfchen Eheleute auf Dien¬
stag den » 4 . Sept . d . J » vor Großherzvgl . Amt «

( 1 ) zu Stettfeld an die in Gant er¬
kannten verlebten Alt Amtmann Wo lisch en
Wittwe Agnes gebohrnen Winkler anf Mon¬
tag den 30 , Aug . d . I . in der Kanzlcy des rten
Landamts zu Bruchsal . Aus dem

Bezirksamt Mahlberg .
O ) zu Altenheim an die Johannes An -

selmischen Ebeleute auf Montag den rten
» Aug . d . I . aufdasiger GeineindsStube . Aus dem

B c z i r k ö a ni t N c ck a r s ch w a r z a ch -,
( 3) zu Oberschwarzach an den Bürger

Georg Mcz auf Mittwoch den />, August d. I .
bey Grvßherzogl . Amt . Aus dem f

ßmeiten Landamt Pforzheim .
(3 ) zu Langenalb an den unterm ri .

April d . I . durch Urtel gantmäßig erkannten
Friedrich Lehmann aufMittwocb den 28 . July
d. I . auf dem RathhauS daselbst Morgens 9 Uhr .
AuS dem

Stadt und ersten Landamt Rastatt .
( 3 ) zu S t ollb o fen an die in das König¬

reich Bayern auswandernde Bürger Gregor Ernst
und Georg Stenzel auf Montag den 26 . July
d > I . bey Grvßherzogl . Amt . Aus dem

Bezirksamt WieSloch .
( 1 ) zu WieSloch an die Verlassenschaft

deS verstorbenen evangelisch lutherischen Schul¬
lehrers Christoph Werner , auf den 4. August
auf dem Rathaus zu WieSloch .

' Mundtodt Erklärungen .
/ Ohne Bewilligung des PflegerS soll bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden ini ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Mahlberg .
( 2) von Mahlberg der Johann Georg

Hertenstein der Junge , dessen Pfleger der
hiesige Bürger Jung Jakob Baum ist. Aus dem
Stadt und rten Landamt Offenburg .

(. 1 ) von Riedle die Johann Würthli¬

sch en Eheleute , deren AufsichtsPfleger Andreas
Vogt von da ist.

Erbvor ladunge n.
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Monaten
stch bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekamt . en , nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgeliesert werden . Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld .
( 1) von Leipferdingen ver 33jährige

Johann B eisch welcher als Soldat unter dem
RejchSEontingent deS vormaligen Standes Ältfch-
hanfen gedient hat , von dessen Leben oder Tod
feit dem Jahre 1800 nichts in Erfahrung gebracht
werden konnte , dessen Vermögen in 4oo fl . be¬
steht . Sluä dem

Zweyten Landamt Rastadt .
( 2 ) von Gaggenau der Konrad Adam

welcher im Jahr 1808 . unter das Grvßherzogl .
Badische gte LinienJnsanrericRegiment Graf
Wilhelm von Hocbdcrg emgetreten , dann den
Feldzug gegen Oesterreich mitgemacht , aber . bis¬
her nicht wieder zurückgekommen , nnv auch von
seinem Ansenthall keine Nachricht gegeben , des¬
sen Vermögen in 173 st 4 « . besteht .

( 3 ) Bruchsat . s Erbschaftssache . 1 Die
ArchivariuS Martinifche ' Wittwe , Maria
Anna geb . Löwe l , ist dahier am 2 . Juny d. I .
ohne Hinterlassung ehelicher LeibeSerben und ohne
letzten Willen gestorben . Wer daher aus irgend
einem Grund Ansprüche an ihre Verlassenschaft
zu machen hat , wird aufgefordert , solche wi ge-

fezlichcr Frist vor hiesigem Stadtamt geltend zu
machen , um so gewisser als man sonst das aufge -
nomincne Verniögen an ihre hierorts bekannte
nächste Verwandte ausfolgen lassen wird .

Bruchsal den 23 . Juny i8 »3-
Grvßherzogl . Stadtamt .

(3) Ettlingen . jErbschastSSache . l Um eine
reine Berechnung über die VermögensMasse deS
verstorbenen Schutzjuden Jakob Mayers vo »
Ettlingen zu erhalten , werden sowohl auf Ver¬
langen der hinterbiiehenen Wittwe , als der Er¬
ben , alle diejenigen , welche an die Masse eine
Forderung zu machen haben , hiennt eiugeladeN /
ihre Forderungen Montag den 19 . July d . 3
Vormittags 9 Uhr bey Grvßherzogl . AmtSreviso ?
rat dahier eiuzugeben und zu liqtuducen .

Ettlingen den 24 . Jnny i8 >3 -
Grvßherzogl . Amtsrevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen



sich binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres AuStrittS verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesEonstitution wider ausgetretene Untertha -
Nen verfahren werden wirtk . Aus dem

Bezirksamt Tengenbach .
( z) von Harmersbach der Bauer Nor¬

bert Re Km welcher im April d . I . mit seiner
Familie ohne alle obrigkeitliche Erlaubniß nach
Bayerflauswanderte , binnen 6 Wochen .

O ) K a r lsruh e . (/Vorladung und Fahn¬
dung . ! Rvsina Bär , StiefTochter des Brun¬
nenmeister Fassold dahier , welche wegen Blut¬
schande von Großberzogl . Hofgericht zu Erste¬
hung einer rjahrigen Kalben Kettenstrafe verur -
tbeilt worden ) bat vor der Abführung in den
StrafOrt sich auf flüchtigen Fuß qe .ezt . Indem
man daber die Entwichene anvurch öffentlich vor¬
ladet , sich binnen Monatsfrist bey Vermeidung
der gesezlichen Nachtheile zur Erstehung der
Strafe zu melden , werden zugleich sämmtliche
resp . Obrigkeiten ersucht , aus die unten Beschrie¬
bene zu fahnden , dlefelde auf Betreten arretiren ,
und gegen Ersatz der Kosten hieher , oder an die
ZuchthausVcrwaltung zu Bruchsal abliefern zu
lassen. Karlsruhe den b. July 181z .

Großberzogl . Stadtamt .

Beschreibung .
Rosina Bar , , 8 Jahr alt , mit länglichtem

blatternarbigtem Gesicht , bleicher Farbe , spitzen
Kinn und Rase , graue Augen , braune in einen

Zopf geflochtene Haar , 4 Schuh y Zoll groß .
Die Kleidung bestand wahrscheinlich in einem
braun kattunen langen Kleide , graulichtem Hals¬
tuch mit einem Kränz en , kalblederne Schuh ,
trägt einen mittelmäsigen Korb mit weißen
Flechten .

( i ) Ob erki rch . f Vorladung . ) Gemäß
hoher Verfügung des hochpreißlichen HofgerichtS
vom , 5 v . M . wird der wegen attentirter Ge -

waltthatigkeit und vcranlaßter Besreyung eincS

Deserteurs i » hiesiger Untersuchung gewesene ,
aber nach bewerkstelligtem AuSbruch aus seinem
Gefängniße flüchtige Franz Huber von Oppe -

nan öffentlich vorgeladen und ihm aufgegeben,sich
innerhalb 6 Wochen dahier bey Amt zu stellen ,

widrigens erkannt werden wird , was Rechtens
ist . Oberkirch den 3 . July 18 * 3.

Groscherzogl , Bezirksamt ,
f» Stockach . fVorladung . 1 Der dies¬

seitige Rekrut Bernhard Schroff auS der dif -

feiligen Stadt Aach gebürtig , ein Bauren -

Pursch , welcher sich ohne Erlaubniß entfernte ,
Und mit dem letzten RekrutenTranSpvrt nach

Karlsruhe hätte »bgehen sollen , wird hiermit

aufgefordert , binnen einerFrkst von 6 Wochen

sich dahier um so gewisser zu stellen , als sonst
die für solche Falle bestimmte Landesherrliche
Strafgesetze gegen ihn würden in Vollzug gesetzet
werden . Jene obrigkeitliche Behörden aber , in
deren Bezirk Bernhard Schroff sich etwa aufhal¬
ten , oder einfinden sollte , werden ersucht , ihn
arretiren und anher einliesern zu lassen.

Stockach am 1 . July 1813 .
Großberzogl . Bezirksamt .

( 1 ) B üh l. fVorladung Und Fahndung . )
Der hierunten fignaliflrte , am leztverfiossenea
Montag Schulden Haider entwichene Bürger und

Schreinermeister Anton Jörg er von Schwär «

zach , wird hiermit aufgefordert , sich binnen 4

Wochen a dato basier vor Amt zu stellen , und
über seine Entweichung zu verantworten , wi¬

drigenfalls auf Betreten das weiter Rechtlicke ge¬
gen ihn Vorbehalten wird . Zugleich werden alle

obrigkeitliche Behörden ersucht , aus denselben
fahnden , ihn im Betrctungsfall arretiren und

anher liefern zu lassen .
Bühl den July 1813 .

Großberzogl , Bezirksamt .
S i g n ä l e m e n t .

Derselbe ist ungefähr 30 Jahre alt , 5 Schuh
6-Zoll groß , besczter Statur , hat kurz geschnit¬
tene blonde krause Haare , ein länglichtes Gesicht ,
blaue Augen , große gebogene Nase , mit einer
Narbe auf dem Backen , etwas aufgeworfenen
Mund und gesunde lebhafte Gesichtsfarbe . Er

trug bei seiner Entweichung einen runden Huk ,
grünlich tuchenen Frackrock ^ lange schwarzman -

chesterne Beinkleider und Stiefel .
( 2) Müllheim , ( Signalement . ) Bon

dem , wegen eines attentirten Straßenraubs
flüchtig gewordenen Leonhard Kiefer aus dem

Münfterthal , AmtS Staufen , der in dem An -
-zeigeblatt ohnlängst schon ausgeschrieben worden ,
wird den sämmtlichen Bezirksstellen nachstehen¬
des nähere Signalement bekannt gemacht .

Müllheim den 7. July 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Er ist ohngesahr 36 Jahre alt , 5 Sckuh 5
Zoll hoch , hat schwarzbraune Augen wovon das

rechte einen Flecken hat , abgeschnittene schwarze
Haare , mittlere Nase , breitlichtes Gesicht und
Stirn , starken Körperbau , redet hastig , die
Kleider sind unbekannt .

( r ) Karlsruhe , - f Aufforderung . ) Alle
' im Bezirk deS hiesigen Landamts wohnende Ei -

vilstaatsdiener , welche Söbne haben , die im

Jahr 1794 . g« b . sind , werden hierdurch aufge -

sordert , diese ihre dem nächsten Recrutenzuge



pro , 8i > . unterworfenen Söhne bey Vermeidung
der gesezlichen Folgen längstens binnen > 4 Tagen
von heute an bey Unterzeichneter Stelle nahment ,
lich anzugebcn . Karlsruhe den 5 . July 181z.

Großherzogl . Landamt.

( 3) Karlsruhe . ^Bekanntmachung^ Es
ist im Anfang dieser Woche eine hölzerne , unge,
fahr i 4" lange , 7 " breite und 6" hohe Schach,
tel , worin nachbeschriebene Gelder und Pretio,
sen am Werth zu ungefähr 150 fl . gepackt lagen,entwendet worden .

Indem man diesen Diebstahl zur öffentlichen
Kenntniß bringt , und dem Entdecker eine ange¬
messene Belohnung zusichert , werden sämmtliche,
besonders benachbarte resp . Behörden ersucht ,über die nachbenannten Effecten gefällige Nach¬
forschung zu Pflegen , und allenfallsige Entdeck¬
ungen unter Ergreifung geeigneter Maasregeln,in Bälde anher mitjutheilen .

Verzeichnis .
A. An Geld .

1) Sechs bis sieben Brabanter Tbaler. -
2) Ein versiegeltes Paquet unter Adresse :

Korporal Hauser mit 12 fl .
B . An Silbergerät h.

1 ) Fünf silberne Löffel ohne NamenSzug et ,was alter Facon , Basler Probe .
2) Zwey silberne Löffel ohne NamenSzug,wovon der eine neu und schmal , der andere alt,groß und breit ist , mit Basler Probe.
z) Drey silberne KaffeeLöffel , ziemlich großund alter Fagon.

C . An Pretiosen .
1 ) Eine goldene Uhr von glatter Facon ,Mit schildkrotenem Gehauß , ohngefähr r ^

Zollim Durchmesser, römischer Zahlen , Stunden
und Minutenzeiger , das Email dcS Zifferblattsan dem Schlüsselloch etwas beschädigt , mit einer
Kette von geflochtenen schwarzen

"
Haaren und

goldenem Ringe , welcher nicht ganz zusammen¬
paßt und Pforzhcimer Probzeichen , übrigens
»hne Schlüssel.

2 ) Eine Tabaksdose von Agat , länglicht
viereckigt , ohngefähr 4 Zoll lang , r Zoll breitund Zoll hoch , mit Goldreifen eingefaßt, der
obeLe Deckel in der Mitte gesprungen , graulich ,ter Farbe , mit einem Boden von Burholz .l >. Sonstige Grräthe .

1 ) 2 Bestecke, bestehend in 2 Messer und
2 Gabeln mit Heften von Ebenholz , oben , je,
doch nicht unten mit Silber garnirt ; auf der
Klinge den Namen : Meyer. Die Gabeln drey-
zinkig.

2) \ Besteck wie die obigen nur mit 2 silber , '

nen Garnituren , und der Name : 8torz,
Karlsruhe , den 8 * July 1813 .

Großherzogliches Sradtamt .
( 1 ) Steinbach . ' s Bekanntmachung . ! ,

^Gegen den Sternenwirth Karl Mayer dahier
wurde das Gerücht ausgebreitct , daß solcher sei¬
nen Wein mit Silberglätte oder Bley -
zucker schöne , und dadurch der Gesundheit der
Menschen schade. Nach der vorgenommenen Un ,
tersuchung hat sich jedoch der Ungrund dieses Ge¬
rüchts gänzlich bestätiget , und wird dieses da,
her zur Genugthuung für den Sternenwirth
Mayer mit dem Bemerken öffentlich bekannt ge, :
macht , daß die Vcrlaumder gehörig bestraft wor,
den sind. Stcinbach den 9. July » 813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kauf - Anträge .

(3 ) Bühl . fMühlenDersteigerung . ! Die
Xaver Bender sch e Mühle zu Unzhurst wird im
Weg der Erecution Dienstags den 27 . July zu
Oberwasser nächst bey Unzhurst in dem dasigen
HirschwirthöhauS öffentlich versteigert werben.
Diese Mühle bestehet in einer Behausung , Scheu ,
er , Stallung und Hofraithen in dem sogenann-
ten Mühlhofzu Oberwasser gelegen. Dazugehört

i | Tauen Matten an der Mühle ,
2 Tauen Matten auf der Lutschbuch , und
2 Tauen die Breitmatt genannt

so ein Grundherrlich von Knebelsches Erbsehn,
und gedachtem Grundherrn 14 Viertel Mulzer,
» Sr . 14 Vlg . Haber , 8 fl . ZinS aus der Breit - '
matt, dann 2 Fastnacht und r Erndthüner , wei - ,ters dem Unzhurster Heiligen i Vlg . Wachs , der 1
Gemeinde Oberwasser aber 6 kr. BodenzinS
jährlich zinscr . AuswärtigeSteigerer haben ein
.amtliches Attestat über ihren VermögensZustand
bey der Steigerung vorzulegen.

Bühl den 3 . July i8 ' 3
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Mahlberg , s HausVersteigerung . j ,Das vor einigen Jahren ganz neu erbaute,
Straußwirth Johannes Hürsterische HauS
in Dundenheim wird zu Bezahlung der gegen
ihn eingcklagten Schulden an den Meistbietende«
öffentlich versteigert werden , und zwar Dienstag
den 3 . August Nachmittags 2 Uhr in dem Haus
selbst .

Dasselbe bestehet :
1 ) In einer zweyftöckigten Behausung , nämlich

im untern Stock ,
ein Keller zu 250 Ohm
eine große geräumige WirthSstube mit t Nee

Zimmern ,



I

erne Küche und Hintere Stube ;
>m zweyten Stock ebenfalls tim große Stube

gleich der untern ,
vier Zimmer und Tanzboden , sodann
eine große geräumige Bühne oder Speicher .
In einer geräumigen Scheuer eben so neu wie

das Haus,
3) Stallung zu 8 Pferde und 8 Stück Rindvieh ,

sammt Schopf und SchweinstäUcn.
4) Eemüß - Gras » und ObstGarten von etwa

ii Sester groß.
Auf dem HauS haftet daS Straußwirth -

fchaftsRecht gegen Abgabe einer jährlichen Re-
kognition von z fl . an gnädigste Herrschaft.

Das Ganze stehet zunächst an der Rhein »
Üraße von Freyburg nach Straßburg , wo ein
betriebsamer Gastwirth sein gutes Auskommen
finden würde . Die Liebhaber können dasselbe un-
ieldcssen m Augenschein nehmen , und sind ein»
gelaven , sich zur bestimmten Zeit bey der Stei¬
gerung einzufinden, wo man die nähere Bedin¬
gungen ihnen noch eröffnen wird. Fremde müs¬
sen sich threS Vermögens und guten NahmenS
halbe » mit Tb/ .gkeitlichen Zeugnissen auöwerfen.

Mahlbcrg den 8. July i8 >Z.
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( r ) Gottsaue bey Karlsruhe. fDerkauf
spanischer Widder und MutterSchafe.j Da man
in o .-m Stande ist , zu der nächsten Beschlagung
ber Schäfereyen wieder eine Parthie acht spani¬
sche Widder und höchst veredelte Mutterschafe
von verschiedenem Alter und Preis käuflich abzu¬
geben, so werden die Liebhaber eingeladen, sich
bey Unterzeichneter Stelle zu melden.

GottSaue den io . July 1813 .
Grvßherzogl . SchafereyAdministration .

Auszug aus dem Werzeichniß
der vom n . bis 15 . Juli in Baden angefom-

menen Badhäste und anderer Fremden.
Im Badischen Hof . Hr . Meerwein , Kauf¬

mann aus Ettlingen , nebst Frau . Hr Fischer , Doktor
aer Medizin aus Strasburg . Hr . Svmmerschu , Apothe-
1 * »us Karlsruhe . Hr . Borgnis , Kaufmann aus Mann -

M>n>. Hx . Winter , GH . Bad . Reg . Rath und Ober -

^ ntmann aus Duriach , nebst Familie . Hr . Louis de
»Ys , Proprietär au » der Schweiz . Hr . Weinbrenner ,

Architekt und Hr . Weinb . enaer , Obechaudircktor aus
arltzruhe. Hr . Huth , Stallmeister in hessischen Diensten
uo Darmstadti Hr . Meyer aus Heilbronn , nebst Frau

d, ^ ahlin und Jqsr . Schwägerin . Hr . v . Pallier au §
«.. . Schweiz. Freyherr v . Perglas , GH . hessischer Ober -
^ "narschall, aus Darmstadt .
r,„ . Bald reit . Hr . Schiele , Bogt aus Zai -
imyaufen.

3 m Drachen . Hr . Kappler , Postmeister aus

Beinheim , nebst Gemahlin . Hr . Frank , Kaufmann aus
Straßburg , nebst Gattin .

Im Hirsch . Mad . Klein , Mad . Negre , Hr .
Wolf , Gastgeber , Hr . Pauly , Rentier und Pem . Pauly
von Landau . . Hr . Schmidt , Kaufmann aus Nürnberg .
Mad . Ohri , Gastgeberin aus Selz . Mad . Boymont ,
Mad . Weydknecht, Dem . Kornmann - Hr . Fischer und Hr .
Zimmer , kaiserl. französ . Rotarius aus Straßburg . Hr .
Utendörffer , Kaufmann aus Nürnberg . Hr . Hirstel ,
Proprietär aus Ebersheimmünster , nebst Gattin und Dem .
Tochter. Hr . Brenck , Gastgeber aus Ersingen , nebst
Frau und Tochter . Hr . Guyot , Sohn , Mad . Glöckner,
Hr . Werber , französischer Major und Hr . Maclagaa ,
Eapit . Eommandant aus Landau. Hr . Wolf , Kaufmann
aus Straßdurg . Hr . Kirsncr , Hosapothekcr ausDonau -

eschnigen .
Im Salmen . Hr . Ferdinand Lotzbeck, Kauf¬

mann und Hr . Wolff , Advokat aus Lahr . Hr . Wieland ,
GH . Bad . Oberst aus Karlsruhe , nebst Frau Gemahlin .
Frcysrau von Falkenstein aus Freyburg . Hr . Bayer aus
Huttenheim , nebst Gattin . Hr . Oberforstmeister Baron
v . Neveu , aus Offenburg , nebst Frau Gemahlin . Frey¬
herr von Roggenbach , GH . Bad . Staatkrath und Direk¬
tor des Dreysamkreises . Mr . Bonin , Particulier de
l ’Ille , de Bourbon . Mr . Perrin Dumont , Negoc .
de Chälon , avec son Fils , Mr. Pesicour , Particu¬
lier de la Bourgogne . Dem . Rebenius aus Karlsruhe .
Dem . Andlauer aus Schlettstadt .

Inder Sonne . Hr . Stippet aus Neuhauscn .
Hr . Spitz aus Speyer . Hr . . Falk , Doktrr der Rechte
aus Stuttgart . Hr . Hedtslöb , Negoc. , Hr . Schuster
nebst Gattin und Hr . Weyher , Negoc aus Straßburg .
Hr . Kutner , Dem . Kutner , Hr . Chapuy , Hr . Weiß , Gast¬
geber , Hr . Ehrmann , Hr . Daniel , Hr . Kob und Hc .
Friderich , Kaufleute aus Straßdurg . Mad . Kraus , Hr .
Peche und Mad . Peche aus Weiffenburg . Hr . Geiger
aus Pforzheim . Hr . Hinkel , Architekt aus Frankfurt .
Mr . le Baron de Lasaulet , Colonel de Strasbourg ,
avec Mad . son epoyse . Hr . Gaffer aus Straßburg .
Mad . Dabry aus Worms , nebst Dem . Tochter.

Im Einhorn . Mah . Roth aus Straßdurg ,
nebst Familie .

In der Rose . Hr . v . Tannstein und Hr . ».
Stockhorn . GH . Bad . Generalmajors aus Mannheim .

Im Dreykönig . Mad . Hansing , Scha upiele -

rin aus Hannover , mit 2 Jgfr . Töchtern .
Im Schützen . Hr . Schwarz , Handelsmann a»S

Freyburg , nebst Frau .
In Privathiusern . Hr . C . Ncbenius , Ad¬

vokat und Hr . Dietz , Postsekretär aus Karlsruhe . Frau
v . Trubes aus Würzburg . Hr . Meyer Salomon , Hof¬
agent aus Karlsruhe , nebst Gattin . Hr . St . Picard ,
Negoc. aus Straßdurg . Hs . Dörner , Negoc. aus Col¬
mar . Hr . Possi , Amtmann aus Appenweier . Freyherr
v. Kallenberg , GH . Bad . Major und Flügeladjutant . Hr .
Sehring , Schauspieler und Mad . Schmitt , Schauspiele¬
rin , aus Frankfurt . Mad . Meyer ans Karlsruhe , nebst
Tochter . Hr . Baron v . Bothmer , Kammerberr und Hr .
Baron v. Rerchshoser , Mitglied der Ehrenlegion , aus

Hannover . Hr . Weber , Stadtamtwann aus Heidelberg .

Hr . Söldner , Assessrr aus Mannheim . Mad . Streng
aus Freyburg . Hr . Graf v. Paube , Staats - und Po -

lizeyminister aus Stuttgart , nebst Frau Gemahlin .
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